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Wählen ist manchmal gar nicht so einfach. In Frankfurt zum 
Beispiel hat es bei der letzten Landtagswahl mit dem Zählen 

der Stimmen schlecht geklappt, wobei die Menschen den Computern 
die Schuld daran gaben, die Computer hingegen nicht gefragt wurden. 
Bei der Wahl des nächsten Börsenvereinsvorstands im Juni in Berlin 
wird sich solch ein Chaos sicher nicht wiederholen. Kompliziert ist sie 
trotzdem. Das liegt an den erfreulichen Wettbewerbskandidaturen um 
die fünf Vorstandsposten, die zu besetzen sind. Je nach Ausgang der 
Wahlen ins Amt des Vorstehers bzw. der Vorsteherin sowie des Schatz-
meisters beeinflussen Regeln zum Spartenproporz die Chancen der 
weiteren Kandidatinnen und Kandidaten aus Buchhandel, Verlag und 
Zwischenbuchhandel. (Wer sagt, dass Verbandsdemokratie unkomplex 
sein muss!) Wenn Sie ein Faible für Wenn-dann-Implikationen in der 
Logik haben, dann lesen Sie alles zur Superwahl 2019 ab > Seite 36. 
Wenn nicht, dann wählen Sie bitte dennoch.

Der Büchersendung geht es an den Kragen. Die Post hat keine Freude 
mehr am Versand des Kulturguts Buch zu den bisher ermäßigten Ge-
bühren. Nicht mehr zeitgemäß, sagen die Manager des Dax-Konzerns, 
und aus ihrer Sicht stimmt das sogar. Der Weg, das Ende der Bücher-
sendung noch abzuwenden, wäre eine Intervention der Politik. Sie 
müsste Farbe bekennen und das Versenden von Büchern – so der Kern 
der ursprünglichen Idee – als nach wie vor wichtigen Teil der kulturel-
len Daseinsvorsorge verteidigen. Buchhändler und insbesondere kleine 
Verlage hoffen darauf: unser Thema der Woche ab > Seite 8.

Am 1. Mai wurde das KNV-Insolvenzverfahren eröffnet. Der nun zum 
Insolvenzverwalter bestellte Tobias Wahl scheint die Sache im Griff zu 
haben: Wenn er, wie geplant, noch im Juni den Verkaufsprozess ab-
schließen kann, dann will er KNV im Juli seinem Erwerber übergeben. 
Details dazu, und wie es für die Gläubiger weitergeht, ab > Seite 16.

Wenn ... dann

t.casimir@mvb-online.de
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  Der Weg, das Ende der 
Büchersendung noch abzuwenden, 
wäre eine Intervention der Politik. 
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